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Gremium  Zuständigkeit 
beraten in der Sitzung 

am dafür dagegen enthalten 

Jugendhilfeausschuss Entscheidung 30.10.2013    

 
 

Förderung von Maßnahmen der offenen Kinder- und Jugendarbeit 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss Vorpommern-Rügen beschließt: 
 
Die beantragten Maßnahmen der offenen Kinder- und Jugendarbeit werden entsprechend der 
Förderrichtlinie des ehemaligen Landkreises Nordvorpommern gefördert. 
 

 

 

 

 

 

Stralsund, 24. Oktober 2013 

 
 
 

gez. Ralf Drescher 
- Landrat - 

 
 
 

Beschlussvorlage 
Federführender Fachdienst:  

FD Jugend  
Vorlagen  Nr.: 

BV/1/0305 

Status: öffentlich 
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Begründung: 
 

Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Beschlussempfehlung des Fachdienstes Jugend 
entsprechend der Anlage zu. 
 
lfd. Nr.: 
1. 
Träger:   JAM GmbH Bad Sülze 
Antrag vom:   23. Mai 2013 
Richtlinie: Kreisjugendplan NVP, Abschnitt C – Zuwendung zu 

Maßnahmen zur Förderung von Kontinuität und zur 
Stabilisierung von Angeboten (Kleinprojekte) 

Projekt:          Sachkosten Schulsozialarbeit an der „bernsteinSchule“, der 
RS „Rudolf Harbig“ und am Förderzentrum in Ribnitz-
Damgarten 

Maßnahmezeitraum:  1. Juni – 31. Dezember 2013 
 
Die JAM GmbH ist Träger der Schulsozialarbeit an der RS „bernsteinSchule“, 
der RS „Rudolf Harbig“ und am Förderzentrum in Ribnitz-Damgarten. Der Träger legt 
großen Wert auf Projektschwerpunkte, die das frühzeitige Entwickeln von 
Schlüsselqualifikationen in Bezug auf den Übergang von Schule und Beruf erzielen wollen. 
Der Begriff der Berufsfrühorientierung wird in der Arbeit durch Persönlichkeitsentwicklung, 
Erkennen von eigenen Stärken und Schwächen, Teamfähigkeit etc. erweitert und es wird 
bereits in der Grundschule damit begonnen. Außerdem soll mit diesem Ansatz die 
frühzeitige Vorbereitung der jungen Menschen auf ein lebenslanges Lernen unterstützt 
werden. Projekte werden gemeinsam mit den Lehrern/innen am Bedarf orientiert 
entwickelt und im Schulalltag vor- und nachbereitet.  
Zur Absicherung der Arbeit wurden für das Jahr 2013 Sachkosten in Höhe von 6.105,70 € 
für sieben Monate beantragt. Für die Monate Januar bis Mai erfolgte die Finanzierung über 
die bisherige Leistungsvereinbarung Verbundmodell, die zum 1. Juni 2013 endete. Unter 
anderem beinhalten diese Mittel die Kosten für Weiterbildung, anteilige Miete, anteilige 
Betriebskosten, Wartung Kopierer, Fahrkosten, pädagogisches Material, Büromaterial, 
Telefongebühren, Versicherungen und Gebühren.   
 
Gefördert im Vorjahr:   0,00 € 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 6.105,70 € 
Hinweis:      Antrag fristgemäß eingegangen, Antrag auf 
      vorzeitigen Maßnahmebeginn liegt vor 
Begründung: Durch diese Sachkostenförderung werden die 

Rahmenbedingungen für drei 
SchulsozialarbeiterInnen sichergestellt. 

 
2. 
Träger:   JAM GmbH Bad Sülze 
Antrag vom:   23. Mai 2013 
Richtlinie:    Kreisjugendplan NVP, Abschnitt C – Zuwendung zu  

   Maßnahmen zur Förderung von Kontinuität und zur  
   Stabilisierung von Angeboten (Kleinprojekte) 

Projekt:          Sachkosten Jugendsozialarbeit in der Schulwerkstatt der 
„bernsteinSchule“,  

Maßnahmezeitraum:  1. Juni – 31. Dezember 2013 

 
 



BV/1/0305  Seite: 3 von 3 

Die JAM GmbH ist Träger der Jugendsozialarbeit in der Schulwerkstatt der 
„bernsteinSchule“ in Ribnitz-Damgarten. Die Schulwerkstatt ist ein alternatives 
Bildungsangebot im Rahmen der Regionalen Schule für SchülerInnen mit 
unterrichtsverweigerndem bzw. schulverweigerndem Verhalten. Lernen in Kleinstgruppen, 
Wechsel von Fach- und Werkstattunterricht, differenzierte Unterrichtszeiten und 
sozialpädagogische Begleitung sollen den SchülerInnen helfen, wieder Freude am Lernen zu 
haben, eigene Defizite aufzuarbeiten, um so zu Erfolgserlebnissen zu gelangen.  
Zur Absicherung der Arbeit in der Schulwerkstatt für das Jahr 2013 werden Sachkosten in 
Höhe von 3.467,21 € für sieben Monate beantragt. Für die Monate Januar bis Mai erfolgte 
die Finanzierung über die bisherige Leistungsvereinbarung Verbundmodell, die zum 1. Juni 
2013 endete. Unter anderem beinhalten diese Mittel die Kosten für Weiterbildung, 
Wartung Kopierer, Fahrkosten, pädagogisches Material, Büromaterial, Telefongebühren, 
Versicherungen und Gebühren.   
 
Gefördert im Vorjahr:   0,00 € 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 3.467,21 € 
Hinweis:      Antrag fristgemäß eingegangen, Antrag auf 
      vorzeitigen Maßnahmebeginn liegt vor 

Begründung: Diese Sachkostenförderung trägt dazu bei, 
schulmüde Jugendliche am Schulstandort 
weiter zu betreuen mit dem Ziel, sie wieder in 
den Unterrichtsablauf zu integrieren. 

 

 

Anlagen: 
 
- Anlage zur BV Förderung von Maßnahmen der offenen Kinder- und Jugendarbeit 

 
 
Finanzielle Auswirkungen:  keine haushaltsmäßige Berührung 

Gesamtkosten: 9.572,91€ 

Finanzierung  

Veranschlagung im 
aktuellen Haushaltsplan:  

Produkt/Konto: 3620000.5419000  428.700,00 

über- oder 
außerplanmäßige Ausgabe: 

Deckung erfolgt aus 
Produkt/Konto:  
- MA       
- ME       

      

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren: 

Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              

Bemerkungen: 
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